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Da ich mir überlege einigen Verwandten und Bekannten die Melatonin-Einnahme zu empfehlen
und auch schon selbst darüber nachgedacht habe, es einzunehmen, habe ich mich jetzt auch
mal mit dem Thema beschäfftigt. Habe auch schon ein Buch gelesen, in dem das wesentliche
ziemlich positiv dargestellt wird.
Dabei bin ich im Netz allerdings auch auf recht kritische Beiträge gestoßen.

Ich will hier mal kurz verlinken und die wesentlichen Kritikpunkte rauschreiben. Da ich mich mit
den speziellen Studien nicht wirklich auskenne, würde es mich freuen, wenn jemand zu den
PUnkten was sagen könnten. 

http://www.optipage.de/melatonin.html

Zitat:Auch die dreiste Behauptung, Melatonin verlängere das Leben, basiert auf einer fehlerhaft
angelegten Studie. Der Altersforscher Walter Pierpaoli hatte senilen Mäusen Melatonin ins
Trinkwasser geträufelt - mit dem Resultat, dass sie länger lebten. Der Knackpunkt: Die
Mäuse waren aufgrund eines genetischen Defekts überhaupt nicht in der Lage,
körpereigenes Melatonin zu bilden. Die Hormongabe im Trinkwasser sorgte bestenfalls dafür,
dass sich eine durch Hormonmangel verkürzte Lebensspanne normalisierte.

Zitat:Auch sind nicht alle Präparate sicher. Melatonin wird nicht immer synthetisch oder aus
Pflanzen gewonnen, sondern zum Teil auch aus Hirngewebe. Die Möglichkeit einer
Übertragung des Rinderwahnsinns bzw. der Creutzfeld-Jakob-Krankheit ist nach Angaben des
Bundesinstitutes für Arzneimittel und Medizinprodukte in Bonn "nicht untersucht, muss aber in
Betracht gezogen werden".

Zitat:
Trotz aller Gegenargumente schwören viele "Melatonin-User" auf ihr Präparat. Sie schlafen
nachts besser und fühlen sich tagsüber fit. ... Eine mögliche Erklärung liefert die Chemie:
Melatonin gehört zur Stoffklasse der Indole, zu der auch Drogen wie LSD gehören. Speziell die
Gruppe der ß-Carboline spielt als Halluzinogene in vielen Kulturen eine wichtige Rolle. Und ein
solches ß-Carbolin bildet sich im Gehirn aus Melatonin von ganz allein, vor allem bei massiver
Überdosierung. So gesehen dürfte Melatonin nicht anders als Marihuana oder Ecstasy
behandelt werden. 
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